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Arbeitslosigkeit im Ammerland
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Januar 2023
Arbeitslose insgesamt SGB III AA SGB II LK

Bestand 3.386 1.801 1.585

Anteile nach Rechtskreisen in % 100% 53% 47%

Veränderungen zum Vormonat:

Absolut +386 +308 +78

Veränderungen zum Vorjahr

Absolut +573 +168 +405

Arbeitslosenquoten in Prozent insgesamt SGB III SGB II

aktueller Monat

bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen 5,0 2,6 2,3

Vormonat *

bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen 4,4 2,2 2,2

Vorjahr

bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen 4,1 2,4 1,7
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Arbeitslosigkeit im Ammerland
Januar 2023

Jugendliche 15-25 Jahre insgesamt SGB III AA SGB II LK

Bestand 261 140 121

Anteile nach Rechtskreisen in % 100% 54% 46%

Veränderungen zum Vormonat: +17 +15 +2

Absolut

Veränderungen zum Vorjahr +28 +4 +24

Absolut

Arbeitslosenquoten in Prozent insgesamt SGB III SGB II

aktueller Monat

bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen 3,5 1,9 1,6

Vormonat *

bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen 3,3 1,7 1,6

Vorjahr

bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen 3,1 1,8 1,3
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Arbeitslosigkeit im Weser-Ems-Gebiet
Januar 2023

Region Arbeitslosenquote Rang SGB II Rang SGB III Rang

Ammerland 5,0 8 2,3 6 2,6 12

Aurich 6,8 12 4,1 12 2,7 16

Cloppenburg 4,6 6 2,7 8 1,9 6

Delmenhorst, Stadt 10,0 17 7,4 17 2,6 13

Emden, Stadt 8,2 16 6,2 16 2,0 8

Emsland 3,3 2 1,9 3 1,4 2

Friesland 4,8 7 2,2 5 2,6 14

Grafschaft Bentheim 3,3 3 2,3 7 1,0 1

Leer 6,2 10 3,5 9 2,7 17

Oldenburg 3,4 4 1,7 1 1,7 4

Oldenburg, Stadt 6,3 11 4,3 13 2,1 10

Osnabrück 3,2 1 1,7 2 1,5 3

Osnabrück, Stadt 7,1 14 5,1 15 2,0 9

Vechta 3,8 5 2,1 4 1,7 5

Wesermarsch 7,0 13 4,5 14 2,5 11

Wilhelmshaven, Stadt 11,1 18 8,5 18 2,6 15

Wittmund 8,0 15 3,8 11 4,2 18

Fett: Kommunale Jobcenter



Entwicklung der sozialversicherungs-
pflichtigen Beschäftigten 
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Entwicklung der geringfügig Beschäftigten
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Entwicklung erwerbstätiger ELB (“Aufstocker”)

Bericht des Jobcenter Ammerland 7

1.420
1.462 1.465

1.353

1.213
1.129

1.067

946

669 673 670
611 608 593 577

501

535 550 551 524
438

343
285 299

117 116 115 110 91 116 128 75-

200

400

600

800

1.000

1.200

1.400

1.600

Sep 15 Jun 16 Jun 17 Jun 18 Jun 19 Jun 20 Jun 21 Jun 22

erwerbstätige

ELB ("Aufstocker")

dar. sozialversicherungspflichtig Beschäftigte dar. ausschließlich geringfügig Beschäftigte dar. selbständig

erwerbstätige

ELB

-33,4%

-25,1%

-44,1%

-35,9%



Entwicklung der erwerbsfähigen
Leistungsberechtigten
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Was soll das Bürgergeld bewirken?

Verlässlich 

absichern

Bürger-

freundlich 

und weniger 

Bürokratie

Mehr 

Perspektiven

und Chancen 

bieten

Arbeit 

belohnen

Zusammen-

arbeit

verbessern
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Was soll das Bürgergeld bewirken?

Verlässlich 

absichern

• Regelbedarfe anheben, um die Inflation besser 

abzufedern

• Einjährige Karenzzeit für Unterkunft und 

Vermögen (nicht für Heizkosten)

• Höhere Vermögensfreibeträge, Schonvermögen
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Was soll das Bürgergeld bewirken?

Bürger-

freundlich 

und weniger 

Bürokratie

• Bagatellgrenze von 50 Euro

• Leistungen online beantragen

• Bürgerfreundliche Schreiben
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Was soll das Bürgergeld bewirken?

Arbeit 

belohnen

• Verbesserte Freibeträge für Erwachsene

• Verbesserte Freibeträge für junge Menschen und 

sozial Engagierte

• Entfristung des Sozialen Arbeitsmarktes
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Was soll das Bürgergeld bewirken?

Mehr 

Perspektiven

und Chancen 

bieten

• Ausbildung und Qualifizierung statt Aushilfsjob

• Anreize für Weiterbildung und Erwerb von 

Kompetenzen (Boni und Prämien)

• Vorzeitige Altersrente ist kein Muss mehr
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Was soll das Bürgergeld bewirken?

Zusammen-

arbeit

verbessern

• Unverbindlicher Kooperationsplan ersetzt 

Eingliederungsvereinbarung

• Schlichtungsverfahren

• Gestufte Leistungsminderung ersetzen 

Sanktionen
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Inkrafttreten „Bürgergeld-Gesetz“

1. Januar 
2023

Schritt

1

Start Bürgergeld 
(Behörden können bis 
Mitte 2023 die Begriffe 

Alg II/Sozialgeld 
verwenden)

Höhere Regelbedarfe

Karenzzeiten 
Unterkunft und nicht-

erhebliches 
Vermögen

Erhöhung 
Schonvermögen/Freib

eträge, auch nach 
Karenzzeit

Abschaffung 
Vermittlungsvorgang

Bagatellgrenze 50 
Euro 

bei Rückforderungen

Wegfall Pflicht 
Inanspruchnahme 

vorzeitiger 
Altersrenten

Aufhebung 
Sonderregelung für 

Ältere

Entfristung Sozialer 
Arbeitsmarkt

Aufhebung 
Sanktionsmoratorium 

und Neuregelung 
Leistungsminderung

Erbschaften zählen 
als Vermögen

Minderjährigen-
haftung
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Inkrafttreten „Bürgergeld-Gesetz“

1. Juli 
2023

Schritt

2

Höhere Freibeträge für 
alle Erwerbstätigen

Höhere Freibeträge 
Schüler, Azubis/Studenten, 

Bundesfreiwilligen-
dienstleistende, 

Aufwandsentschädigungen 
Ehrenamtliche

Kooperationsplan

Schlichtungsmechanis
mus

Ganzheitliche 
Betreuung / Coaching

Bürgergeldbonus

Weiterbildungs-

geld

Entfristung 
Weiterbildungsprämie

Anspruch auf ALG (3 
Monate nach 

Weiterbildung)

Grundkompetenz-
erwerb

Erreichbarkeits-
Erweiterung

Mutterschaftsgeld-
Nichtanrechnung

Wegfall Übergangsgeld 
für 

Bürgergeldbeziehende 
während med. Reha



Haushalt 2023

• 10,35 Mrd. Euro stehen für Verwaltung und Eingliederung zur Verfügung

• Im Jahr 2021 verausgabten die Jobcenter 9,9 Mrd. Euro

Jobcenter Ammerland

• 10,07 Mio. Euro stehen 2023 für Verwaltung und Eingliederung

• Im Jahr 2021 verausgabte das Jobcenter Ammerland 11,79 Mio. Euro
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Was ist noch wichtig?



Weitere Vorhaben

• 2024 – Freibeträge für Erwachseneneinkommen je nach Forschungsergebnissen

• 2024 – Weiterentwicklung des Sozialen Arbeitsmarktes nach Evaluation

• 2024 - Automatischer Inflationsausgleich für das Bürgergeld

• Weiterentwicklung Zielsteuerung
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Was ist noch wichtig?



Bericht des Jobcenter Ammerland

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit
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Bürgergeld
Leistungshöhe ab dem 01.01.2023

Arbeitslosengeld II/Sozialgeld ab dem 01.01.2023

Regelbedarfsstufe 1 Regelbedarfsstufe 2 Regelbedarfsstufe 3 Regelbedarfsstufe 4 Regelbedarfsstufe 5 Regelbedarfsstufe 6

Regelbedarfe 01.01.2022 bis 31.12.2022

318 €502 € 451 € 402 € 420 € 348 €

285 €

Veränderung in € gegenüber 2022

53 € 47 € 42 € 44 € 37 € 33 €

449 € 404 € 360 € 376 € 311 €

11,58%11,80% 11,63% 11,67% 11,70% 11,90%

§ 20 Abs. 2 Satz 1 

SGB II

§ 20 Abs. 4 SGB II § 20 Abs. 2 Nr. 2;

§ 20 Abs. 3 SGB II

§ 20 Abs. 2 Satz 2 Nr. 1;

§ 23 Nr. 1, 3. alt. SGB II

§ 23 Nr. 1, 2. Alt. SGB II § 23 Nr. 1, 1. Alt. SGB II 

• Partner, wenn beide 

volljährig sind

• Allein Stehende

• Allein Erziehende

• Volljährige mit 

minderjährigem 

Partner

• Kinder ab 

Vollendung des 18. 

Lebensjahres (=18. 
Geburtstag) bis zur 

Vollendung des 25. 

Lebensjahres (= Tag 

vor dem 25. 
Geburtstag) ( 

Mitglied einer BG          

mit I./II.)

• Sonstige 

erwerbsfähige BG-

Angehörige

• Personen, die das 25. 
Lj noch nicht 

vollendet haben und 

ohne erforderliche 

Zusicherung 
umgezogen sind

• Kinder vom Beginn 

des 15. Lebensjahres 

(=14. Geburtstag) bis 
zur Vollendung des 

18. Lebensjahres (= 

Tag vor dem 18. 

Geburtstag) (Mitglied 
einer BG mit I./II.)

• Kinder vom Beginn 

des 7. Lebensjahres 

(=6. Geburtstag) bis 
zur Vollendung des 

14. Lebensjahres (= 

Tag vor dem 14. 

Geburtstag) (Mitglied 
einer BG mit I./II.)

• Kinder ab Geburt bis 

zur Vollendung des 6. 

Lebensjahres (= Tag 
vor dem 6. 

Geburtstag)


